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Historie 
 

Im Frühjahr des Jahres 1960 wurde von Frau Charlotte Novak, 
einer großen Katzenliebhaberin, die Gründung eines Vereins 
zum Wohle herrenloser Katzen angedacht. 
Bereits am 2. Juni 1960 fand die konstituierende 
Generalversammlung statt und der Verein  
„Haus der Katzenfreunde“ war geboren. 
 

Ursprünglicher Zweck des Vereines war und ist:         
  Herrenlose, arme oder ungewollte Katzen aufzunehmen 
  Abgabe von Katzen in das Eigentum von Katzenfreunden 
  Kastration und Sterilisation von möglichst vielen Katzen, 

um die Vermehrung einzudämmen und die                          
Bewusstseinsbildung für dieses Thema zu verstärken. 

 

Im März 2002 wurde Frau Dr. Jutta Kernstock, die seit 1995 
bereits im Vorstand tätig war, im Rahmen einer 
Generalversammlung zur Obfrau des Vereines bestellt und 
ist bis heute in dieser Funktion tätig. 
   
Von 1964 – 2014 hat der Verein in 2 alten, nebeneinander 
gelegenen Vorstadthäuschen ein kleines Katzenheim in  
der Dirmhirngasse 50-52 betrieben. 
Nach knapp 2-jähriger Bauzeit wurde im Sommer 2016  
das nach neuesten Erkenntnissen geplante und errichtete 
Kompetenzzentrum für Katzen in Betrieb genommen.  

  Am 2. September 2016 fand die feierliche Eröffnung statt. 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Heute 
 

Das 2016 in Betrieb gegangene Katzenheim ist nur Zwischenstation für 
viele Katzen, die ein neues Zuhause suchen. 
Der Verein widmet sich, wie in den vielen Jahre seit der Gründung 
im Jahre 1960, seinen statutenkonformen Aufgaben.  
 
Das „Haus der Katzenfreunde“ mit der ZVR-Zahl 612131159 
befindet sich weiterhin am gleichen Standort in  
1230 Wien, Dirmhirngasse 50 und ist wie immer  
Anlaufstelle für Katzen, die in einer Familie - aus    
welchen Gründen immer - keinen Platz mehr haben. 
Unüberlegte Anschaffung, ohne die laufenden Kosten zu bedenken,  
eine plötzlich auftretende Katzenallergie eines Familienmitgliedes   
und Familienzuwachs sind die häufigsten Abgabegründe.  
In Kleinstgruppen und Einzelbetreuung geben wir diesen 
Tieren die Möglichkeit psychisch den Platzverlust zu verkraften,  
um dann neu vermittelt werden zu können. 
Wir sind aber kein Gnadenhof, dazu fehlen die Ressourcen. 
 

Fundtiere werden von uns betreut und falls sich kein Besitzer 
ermitteln lässt, suchen wir eine neue Familie für sie. 

 

Eine wichtige Aufgabe sieht der Verein weiterhin in Kastrations-  
und Sterilisationsprojekten, derzeit v.a. aus überforderten Animal 
Hoarding Haushalten und von Katzenbesitzern, welche  die 
Kastration aus finanziellen Gründen nicht rechtzeitig durchführen 
lassen könnten. 
  

 



 
 
 
 
 

Wichtigste Aktivitäten 2025 

 

Katzenheim 
 

Knapp über 100 Katzen konnten nach 
vorübergehender  Zwischenstation bei  
uns an verlässliche neue Besitzer 
weitergegeben werden. Die Auswahl 
der neuen Besitzer ist uns sehr wichtig, damit 
möglichst alles passt, von den 
Fensterabsicherungen bis zum Umfeld, wie 
Kinder, Hunde, Artgenossen….  
Die Betreuung der Katzen durch verlässliche 
Tierpflegerinnen, auch an Wochenenden oder Feiertagen, 
wird eine immer größere Herausforderung. „Work-Life-Balance"  
(bedeutet auf Deutsch „Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben" 
oder „Arbeit-Freizeit-Gleichgewicht") wird bei der Personalsuche 
immer mehr zum Thema, aber unsere Schützlinge müssen 365 
Tage im Jahr gut betreut und versorgt werden.  
Einige ehrenamtlichen Helferinnen unterstützen uns bestmöglich. 
Danke! 
 
    

Flohmarkt 
 

Es ist derzeit unmöglich, freiwillige Helfer für 
die zeitintensive Vorbereitung eines 
Flohmarktes zu finden. Das jahrelang 
zusammengeschweißte Team kann 
altersbedingt nicht mehr mithelfen und die 
Nachfolgesuche ist mehrmals kläglich 
gescheitert.  
Aus diesem Grund bitten wir von der 
Abgabe von Flohmarktware Abstand zu 
nehmen. 
Katzenfutter und Katzenzubehör, wie Kratzbäume, 
Transportkäfige, Spielzeug, wird immer benötigt. 

 

 
 
Streunerkatzen 
 

Seitdem sich in Wien die öffentliche Hand 
(MA 60 gemeinsam mit dem Tierquartier 
der Stadt Wien) offiziell um das Thema 
Streunerkatzenkastration annimmt, 
ist dieses Thema für uns deutlich 
zurückgegangen. „Mitgeholfen“ hat die dichte Verbauung der 
verwilderten Grünflächen, wodurch sich der Lebensraum für diese 
Streunerkatzen so reduziert hat, sodass die Gesamtpopulation 
deutlich gesunken ist. 
Neu auftauchende freilebende Katzen sind fast immer 
ausgesetzte Tiere und somit keine unvermittelbaren Streuner. 
Diese, menschliche Gesellschaft suchenden Tiere, versuchen wir 
nach Kastration zu vermitteln, um ihnen ein sorgenfreies Leben zu 
ermöglichen.  

 
 

Ausblick  2026 
 

Hoffentlich werden die Katzenabgaben aus finanziellen Gründen  
wieder weniger, aber es bleibt wahrscheinlich ein 
Wunschgedanke, wenn man den wirtschaftlichen Prognosen 
Glauben schenken kann.  
Ein neues Problem stellen die vielen Familien mit 
Migrationshintergrund dar, die einerseits große Katzenliebhaber  
- besonders von Rassekatzen - sind, aber doch eine deutlich 
andere Vorstellung von Katzenhaltung haben. 
Das Thema Kastration gibt es nicht und somit kommt es zur 
willkürlichen Verpaarung von Katzen mit entsprechenden Folgen. 
Der Nachwuchs wird dann in der entsprechenden Community 
weitergegeben, entgeltlich oder unentgeltlich, 
dort geht die Vermehrung weiter. Die gesetzliche Pflicht zur 
Fenster- und Balkonabsicherung ist unbekannt. 
Die sprachliche Barriere ist kaum zu überwinden. 
Dank künstlicher Intelligenz werden aber herzzerreißende  
Nachrichten an uns übermittelt. 
 



 
 

 
Einige Beispiele 
 

An: office@katzenfreunde.at 

Betreff: Dringend 🚨 Wohnungskatzen suchen ein zuhause 

 

Ich wende mich schweren Herzens an Sie, weil ich dringend Hilfe bei der 
Vermittlung von zwei meiner Katzen benötige. Bevor ich Mutter geworden bin, 
hatte ich bereits drei Katzen. Seit der Geburt meines Babys hat sich meine 
Lebenssituation jedoch stark verändert, und ich schaffe es leider nicht mehr, 
allen Tieren gerecht zu werden. 
Eine der Katzen ist eine Scottish Fold mit Faltohren. Sie habe ich damals 
geschenkt bekommen. Außerdem ist einer meiner Kater nicht kastriert, 
wodurch die Scottish Fold unerwartet trächtig geworden ist. Es wird also bald 
Nachwuchs geben, und ich bin mit der Situation völlig überfordert. Ich möchte 
verhindern, dass noch mehr Katzen dazukommen und die Tiere nicht mehr 
ausreichend versorgt werden können. 
Diese Entscheidung fällt mir wirklich sehr schwer, aber ich möchte das Beste 
für die Tiere. Deshalb hoffe ich sehr, dass Sie mir bei der Vermittlung von zwei 
Katzen in ein liebevolles und verantwortungsbewusstes Zuhause helfen können. 
 
Über eine Rückmeldung und jede Unterstützung würde ich mich sehr freuen. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

Sehr geehrtes Team 

ich wende mich mit einer großen Bitte an Sie und hoffe sehr, dass Sie mir 

helfen können. 

Ich muss schweren Herzens sieben Katzen abgeben. Mir ist bewusst, dass 

das sehr viele Tiere sind, und ich möchte betonen, dass diese Situation nie 

geplant war. 

Ursprünglich hatte ich zwei Katzen  ein Männchen und ein Weibchen. Das 

Weibchen habe ich kastrieren lassen, damit es zu keinem Nachwuchs 

kommen kann. Später habe ich die Katzen meiner Schwester aufgenommen, 

da sie ihre Tiere aufgrund ihrer schwierigen Lebenssituation nicht mehr 

versorgen konnte. Leider stellte sich heraus, dass diese Katzen bereits 

Nachwuchs erwarteten. So ist es dazu gekommen, dass ich nun insgesamt 

sieben Katzen habe. 

Inzwischen habe ich selbst ein Baby und bin mit der Versorgung der vielen 

Katzen finanziell und körperlich überfordert. Da ich derzeit nicht arbeiten 

kann und keine Unterstützung von Familie oder anderen Personen bekomme, 

kann ich den Tieren leider nicht mehr das Leben bieten, das sie verdienen. 

Mir fällt diese Entscheidung sehr schwer, denn ich bin kein Mensch, der Tiere 

einfach weggibt. Gerade deshalb wende ich mich an Sie. Ich wünsche mir 

von Herzen, dass alle Katzen ein liebevolles und dauerhaftes Zuhause finden, 

in dem sie gut versorgt werden. 

 

 

 

 

 

Ich habe bereits beim Tierquartier Wien sowie bei Tierheimen in Mödling und 

Perchtoldsdorf angefragt. Leider wurde mir überall mitgeteilt, dass derzeit 

kein Platz vorhanden ist. Man hat mir dort zwar gesagt, dass es ihnen leid  

tut, aber leider können sie die Katzen momentan nicht aufnehmen. Deshalb 

wende ich mich nun an Sie und hoffe sehr, dass Sie vielleicht eine 

Möglichkeit haben, mir zu helfen. 

Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie mir mitteilen könnten, ob Sie mich 

bei der Aufnahme oder Vermittlung der Katzen unterstützen können oder 

welche Möglichkeiten es in meiner Situation gibt. 

Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit nehmen, meine Nachricht zu lesen. Ich 

freue mich auf Ihre Rückmeldung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Guten Tag, 

Ich möchte anfragen, wie ich am besten in der folgenden Notsituation 

unterstützen kann. 

Meine Nichte lebt in Wien, ist in einer sehr prekären Lebenssituation, Sie 

ist nach einer schwierigen Scheidung nun alleinerziehende Mutter von 3 

minderjährigen Kindern, hat kein Erwerbseinkommen, hat Schulden und 

kommt mit dem derzeit verfügbaren Bezügen (AMS, Mindestsicherung, 

Familienbeihilfe und Unterhaltsvorschuss) nicht aus. Die fünf bei ihr 

lebenden Katzen in einer 70qm Wohnung sind nicht nur ein hoher 

Kostenfaktor, sondern auch als Wohnungskatzen nicht mehr zu halten. 

Schweren Herzens ist meine Nichte nun einverstanden, sich von den Katzen 

zu trennen. 

3 sehr junge  Katzen hat sie im Dezember 2025 als Findlinge 

aufgenommen, ihre 2 an die Wohnung gewöhnten Katzen waren damals 

bereits in der Wohnung und wurden liebevoll versorgt.  

In den letzten Monaten hat sich die gesamte Lebenssituation und auch die 

Situation mit den Katzen stark verändert und die Katzen müssen weg. 

Aber wohin? 

Ich unterstütze meine Nichte in Wien (deren Mutter, meine Schwester 

verstorben ist) in sämtlichen Belangen, ich lebe in Linz und wende mich mit 

der Frage nun an Sie - was kann ich machen? Wohin bitte mit den 5 lieben 

und gesunden Katzen???  
 
 

"Tierschutz ist keine Frage der Gesinnung, sondern eine 
Frage der Menschlichkeit." 

 

mailto:office@katzenfreunde.at


Finanzbericht 
• Transparenz und Sicherheit für unsere 

Spender 
 
Dem Verein gelingt es, den vorbildlichen Neubau aus den  
Jahren 2015/2016 mit regelmäßigen Instand- und 
Wartungsarbeiten wie neu erscheinen zu lassen, damit  
unsere Schützlinge gut und artgerecht betreut werden können. 
Unsere Tierpfleger und unsere Vereinstierärztin sorgen für  
Wohlbefinden und die Gesundheit unserer Pfleglinge.  
Leider gibt es keinerlei Unterstützung aus öffentlicher Hand.  
Fast alle Einnahmen kommen von unseren langjährigen  
Spendern und Gönnern!  
Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Großzügigkeit. 
 

Seit September 2014 dürfen wir das Spendengütesiegel  
führen, ein weiteres Zeichen, wie behutsam und überlegt   
wir mit Ihren Spendengeldern umgehen. 
Sowohl für das Spendengütesiegel als auch für die  
FA-Spendenabsetzbarkeit gemäß §4a Abs. 2Z 3 lit. d u. e  
EStG werden wir von der Grant Thornton Austria GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft  
Gertrude-Fröhlich-Sandner-Straße 1/Top13, 1100 Wien geprüft. 
 

Vorstandsmitglieder (bis 24.9.2029) 
Dr. Jutta Kernstock 
Gertrude Hanzlik 
Erwin Zupanac 
 

Die von der Generalversammlung gewählten Vorstands- 
mitglieder sind alle ehrenamtlich tätig und erhalten außer  
reiner Kostenerstattungen keine Aufwandsentschädigungen. 
  
Verantwortlich für den Datenschutz: Der Vorstand 
Verantwortlich für die Spendenwerbung: Der Vorstand 
Verantwortlich für die Spendenverwendung: Der Vorstand  

 
 
Impressum: Verein Haus der Katzenfreunde 
ZVR-Zahl 612131159 
1230 Wien, Dirmhirngasse 50, www.katzenfreunde.at, 
office@katzenfreunde.at, Tel. 01 888 26 46 

 
 
 


